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Herren Kreisklasse A Staffel 1

TTC Karlsruhe-Neureut VI : VSV Büchig II 
Mittwoch, 25.01.2023, 20:00 Uhr

Lindner fixiert zwei Punkte für den VSV Büchig II

Als Richard Lindner sein Einzel am Mittwochabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Kreisklasse A Staffel 1 nach ca. 3 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 2:9 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TTC Karlsruhe-Neureut VI besiegt und
somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTC Karlsruhe-Neureut VI meist
auf verlorenem Posten, denn nur 12 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nicht ganz mithalten konnten Codres / Chen, beim 1:3
gegen Lindner / Knecht, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Schaut man sich das Spiel in
der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Meder / Brandt bezwangen anschließend
Delfinopoulos / Weber in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich
mit 3:2 Sätzen. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Keinen Zähler beisteuern konnten Csorja / Möllers im Match
gegen Völkle / Höfling, das 0:3 verloren ging. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging
es anschließend mit den Einzel-Matches. Zwischenzeitlich musste Daniel Codres zwar einen Satz
weggeben, fuhr sein Spiel gegen Richard Lindner aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Lange
umkämpft war die Partie zwischen Achim Meder und Andreas Delfinopoulos, ehe sich der
Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Meder ein sensationeller Sieg am Ende nur knapp nicht
vergönnt war. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie
knapp das Einzel insgesamt war. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an der Reihe. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Manfred Knecht war für Tai-Yu
Chen am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Keine Chancen hatte
Jozsef Andras Csorja beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Jens Weber, so dass Weber seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Das musste man neidlos
anerkennen. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nicht
ganz mithalten konnte Rudolf Horner, beim 1:3 gegen Friedrich Höfling, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Manfred Möllers beim 4:11, 11:6, 7:11, 11:
6, 3:11 gegen Martin Völkle. Das war nichts für schwache Nerven. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 2:7. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Daniel Codres beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Andreas Delfinopoulos. Das musste man neidlos anerkennen. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Achim Meder, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Richard Lindner verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Mit dem letzten Match des Tages fand
ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Karlsruhe-Neureut VI nun ein Punktekonto von 2:20 Punkten
auf, während der VSV Büchig II vor dem nächsten Spiel, das am 03.02.2023 gegen die TSG
Blankenloch ansteht, 18:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Karlsruhe-Neureut
VI bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 03.02.2023 gegen die SG Rüppurr III.

 Statistik:
 TTC Karlsruhe-Neureut VI

Doppel: Codres / Chen 0:1, Meder / Brandt 1:0, Csorja / Möllers 0:1 
Einzel: D. Codres 1:1, A. Meder 0:2, T. Chen 0:1, J. Csorja 0:1, R. Horner 0:1, M. Möllers 0:1 

 VSV Büchig II
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Doppel: Delfinopoulos / Weber 0:1, Lindner / Knecht 1:0, Völkle / Höfling 1:0 
Einzel: A. Delfinopoulos 2:0, R. Lindner 1:1, J. Weber 1:0, M. Knecht 1:0, M. Völkle 1:0, F. Höfling 1:
0


